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Sehe geh&o Kadona,
mit diese "Sigaal-.Da@Kb»last" erde #ch Lasn 3 diesem Juhr bei der
Vorbiereit\ttng s.uf d:l~ t'iur1,elnen Wettkämpf~ beh.ilfli<r.h s~in (Aufgaben=
stellung~n l) 9 a.bgem.'Jhltu:Jsen<ß Vex,.anstalt\\Aügen nachbereiten (An~eigen
Y©ii Fehlel"q'IA@ll•u) und au:t''l~wetelJlld(fjl Sach.fragf.ftl bf}antwo.l'c'i~eno

Als "besons gelungen" muß der "IsaaVi3-wettbewerb" bezeichnet
werde
Oberst Rojhard Kuezski, Kd VBK 66, sprach der RK Vilsbibu.t•g~ dei:­
Uil'.t~ratfi'i:e.@nden Patenk@mpa.nie {4o/P~Btl 244) 1Ylnd p.llcn teilnehmenden
RK=Mannscha!tft~ Dank ~nd Anerk~nnMng ffu,:, di® Organisati@n ood Mit=
arbe :U;; a~s o

Dto A~sweirtimug dieses b~lreits ,g,radU~ionelllÖ!iO\ Wettbewe:r:·bGs zeigt~ daß ·
i~ einigel!X Al!4sbild~Jng~teX"@l@b.en uo©-b "Pvrn.lti~© ~1J.J1 h©.,l@n" sindo
Na@h.fo1ge1md geb@ i@lh ciw.@ ttbe:wai@ht ~il)l d~n ~in~elntöil Stationen.~ mit
der Bitt~ um e&sprechende Vorbereitung auf die Folge-letkämpfe:

Mars©b
Bitte d:1@ angebo'tcn<r2n Y@lkemärs@h~ n\1ilt:;~n 1iJlüd "K@ndii~i@n maehel!ll81;
etekgmpfschuo oin±aufsog und_ eutsprechord pf2±egen

Waffendrill
Große Pr@bleme bereitet@ die Zuordnung des Einzeltee zu den
Hauptteilelll der Waff~~: MG ,~1 G -'\) MP 2, P 1 Utnd dae Z1l.ll.sammensetzen
der Waf!ein.0
Bitte bei den wielemi "S@hft.eßtag~ne11 die 1lbWig in der Waf'fen=Handbabung
vorrangig einstu~~ii.\ lm.d d.J\.G "Funkti@naüb~:l!."'l)rüfung" nicht· vergessen!

ABC-Das Taschenbuch benützen und dfe "Einzelbereiche" im Toem verteilen,
damit j«!IW~illa 00cU1Pl- se«n~iaJlia""\" di~ geetel1~~li3l Frag@im b~antwq)le'teml karowA

Ptii.ll~~ ll"·~~· Erlt~Ull'lll!llii,(3;
:z -·e-,,:;;a,

Viele Pup.krte wurden hie verschenkt! Ich boüho ich derzeit
!lllP~=Erkev.nillings~~Blä1t~~@r" ; aio werd~Jü, da,rm d1'itit 1tei1nehmeiiidolil. Mruom=
s~ha:tten ~\ll.gosandi~ M



Sei2b±l.an_(So±.±atg}
Seilbrücken muß nrnKA7 will man sie ohne groß@n Kraft/Zeitverlust
bentzen, nur in dor Bauchlage überwinden; ein Fß über dem Seil
.,,. ein Fuß als "Schwer" gesteckt nah wen (Blick zum Ziel) l
Arm= und Bauehmuskula:tux· tra.iniereuJ

Schi.exigkeiten de inze3ne Hindernisse einschätzen, gemeinsame
Überwindung durch kxe rufe fi;legen, stets kräftig durchatmen
und bei entsprechender Kräftaeinteilung in kürzester Zeit über­
windeno
Arm-Muskulatur trainieren!

SAN-".ergg±HD
Taschen.karte benutzen und vor allem an die Schockbekämpfung
denken!
Bei Magen,~, und Darmverletzungen keine Getränke verabreichen!
Jede Rot-·Kreuz-Station gibt: kostenlos "Ezt;e-Hilfe=Broschüren"
aus!

Schlauchbootfahr~n---~--~- -- .....
Die Sitzplätze müssen in der Nähe cles Heeks sein~ damit sieh der
Bug ausdem Wasser hebe und so des Boot gleiten kann
Mit dem Kommend@: uzugleicbl" dann a"ch gleichzeitig und mit ab=
gestimmten Kräfteeinsat~ (Boot muß in Richtung Ziel bleiben!)
gleichmäßig= nicht hektisch!= rud@rni

Im Hinblick auf die Folge-Wettkämpfe (siehe Deckblatt; miG Zeitangaben l )
sind außerdem die Themen;
= Bezugspunktverfahren
- Anfertigen von Sld.zzen
- Erstellen von Meldungen
an den vorgesehenen Trainingotagen einzuplanen4)

Die Wettkämpfe in Leibarsdor!, Postmünster und Obertürken decken alle
Bereiche der Kreis= und Bezirksmeisterschafe - und somit!: auch des
Bundesetkmpfes 198 •• ab:

= Panzererkennungadieinst NATO /Warschauer Pakt
- Hindernisbahn
Eilmarsch
= Selbst~4 und Kameradenhilfe fTaschenkarte)



.. b)bezsstss über Geässe
Waffendrill ( P 1 ,, MG :; ,-,

mtd ohu6 H;LUEsmit-t~t {Tiaacbre"tikax•t~ 1) 1"1Ulgspunkt=
verf'ahr.i«Hl)

G 3, MP 2}

Ein unabhängiges Werttk1unpfge:c1lt1h i~ wii:tl auHe:ed~m 1i,u Fr(lly~mg
~~ GefeehtNmti.FHges Verhsl t:@n

Ma;[~s!C!hdis }f;:tpl iw.
zur;soydar&@

! 1 M wl~ b~:ltm fün1deawQttkampiC' ~ g "f

bev..x-toil®lll~ Berfü;ksJvcbttg,1Rug b~'i d~r .Aum~orta~ug (Punkt:abzygX) &

Nae}h d«,nt u.ä~hst~~ W~ttks.m:p:t· (5o5oß!+ :t:rn Lefb.ersd©>:ir.•f) werdtll i©h dann.
seho eie gejelo N HGhber~d\. tu.ng gßbeu könu~ii.b Gl l)ft?b.::11eitig leg&J
ich lb.nlftl!l dann einige spezielle "Hausaf'geben" bei, da3 tt Gle si@h
gründlichst vorbereiten können!

Vorerst aber wünsche ich Ihnen viel Erfolg bei de geplanten Vorbe=
reitung@n-:i

- )

Verteilerg
je RK innerhalb BezGr•p 1 X

Je KrsVore 1 X

BezVors 1 X

je GeschSt 1 X

BezGescbSt 3 X


